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Herren 2. Kreisklasse Nord

TTC 1951 Ehringshausen III : SG 66 Hohenroth V 
Dienstag, 23.04.2024, 20:15 Uhr

Schepp tütet den Sieg für den TTC 1951 Ehringshausen III ein

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Nord traf der TTC 1951 Ehringshausen III am Dienstag, den 23.
April im 18. Saisonspiel auf die SG 66 Hohenroth V. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Kuhlmann und Großmann. Erstaunlich war, dass der TTC 1951 Ehringshausen III diese
Partie mit einem und die SG 66 Hohenroth V mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 hatten Kuhlmann / Großmann im Einzel gegen
Karkotli / Bulici die Nase vorn. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schepp / Fasl, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaas / Mai verloren. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peter Kuhlmann hatte gegen Omar
Karkotli beim 11:3, 11:3, 11:2 indes wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Das folgende Einzel zwischen
Klaus Schepp und Colin Klaas, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt
wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Rene Großmann konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Florian Bulici beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Michel Fasl gegen Sebastian
Mai nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Michel Fasl letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Was eine Wendung des Spiels! Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
TTC 1951 Ehringshausen III und der SG 66 Hohenroth V in die Box. Beim wenig später folgenden 3:
0-Sieg gegen Colin Klaas zeigte Peter Kuhlmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Klaus Schepp seinen Gegner Omar Karkotli beim
eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Rene Großmann gelang es, Sebastian Mai im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 10:22 (Großmann) und 0:4 (Mai). Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Einen Sieg fuhr Michel Fasl bei seinem 3:1 gegen Florian Bulici ein. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC 1951 Ehringshausen III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft der SG 66 Hohenroth V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:23. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC 1951 Ehringshausen III

Doppel: Kuhlmann / Großmann 1:0, Schepp / Fasl 0:1 
Einzel: P. Kuhlmann 2:0, K. Schepp 1:1, R. Großmann 2:0, M. Fasl 2:0 

 SG 66 Hohenroth V
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Doppel: Karkotli / Bulici 0:1, Klaas / Mai 1:0 
Einzel: C. Klaas 1:1, O. Karkotli 0:2, S. Mai 0:2, F. Bulici 0:2


